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Feuerwehrführerschein bis 7,5 t 
 
Petra Guttenberger, Landtagsabgeordnete der CSU teilt mit, dass sich nun noch vor der 
Sommerpause des Landtages eine Lösung für den „Feuerwehrführerschein“ für Fahrzeuge 
bis zu einer zul. Gesamtmasse von 7,5 t abzeichnet. Dieser erweiterte „Feuerwehrführer-
schein“ soll wie bereits der „kleine Feuerwehrführerschein bis 4,75 t“ nach einer organisa-
tionsinternen Ausbildung und entsprechenden Prüfung für Fahrzeuge bis 7,5 t gelten.  
 
„Gleichzeitig – und das war mir ein ganz besonderes Anliegen – soll die Wasserrettung 
betreffende Anhängerproblematik einer Lösung zugeführt werden“, so Guttenberger. Die 
konkrete Ausgestaltung der Regelung soll den Ländern in eigener Zuständigkeit obliegen. 
 
„Ich freue mich ganz besonders, dass durch unserer Antrag und die darauf folgende 
Bundesratsinitiative nach anfänglichen Zögern seitens der Bundesregierung nunmehr ein 
Gesetzesentwurf auf den Weg gebracht wurde, der sich weitgehend am bayerischen 
Vorschlag orientiert“, sagt Guttenberger. 
 
Noch befindet sich der Gesetzesentwurf der Bundesregierung im Gesetzgebungsverfahren 
und wurde am 12. Februar 2011 im ersten Durchgang im Bundesrat behandelt. Eine Zu-
stimmung des Verkehrsausschusses des Deutschen Bundestages liegt seit 23. März vor. 
So wird davon ausgegangen, dass die abschließende Beschlussfassung des Bundesrates 
am 27.05.2011 erfolgt, so dass es eine Ermächtigungsgrundlage für Regelungen in 
diesem Bereich definitiv ab Juni geben kann. 
 
„Da eine Umsetzung im Landesrecht erforderlich ist“, legt Guttenberger klar, „wird parallel 
zum Bundesgesetzgebungsverfahren, die Änderung der Bayerischen Landesverordnung 
bereits jetzt vorbereitet“. Die betroffenen Organisationen sollen Anfang Mai zu einer 
Besprechung ins Staatsministerium eingeladen werden, damit der Verordnungsentwurf 
noch vor der Sommerpause dem Ministerrat vorgelegt werden kann. 
 
„Ich bin der festen Überzeugung“, so Guttenberger, „dass damit nicht nur der richtige 
Schritt für eine unbürokratische und das Engagement und die Motivation der Ehrenamt-
lichen fördernde Lösung im Rahmen der Tätigkeit der Katastrophenschutzverbände erfolgt, 
sondern auch einmal mehr ein klares Prä für eine noch bessere Sicherheitssituation für 
unsere Bürgerinnen und Bürger. 
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